
Sonntag, 17. April 2016 
 
Gott gibt den Seinen ewiges Leben. 
 
Im Evangelium berichtet der Evangelist Johannes, wie Jesus – im damals 
zeitgemäßen Bild vom Hirten und seinen Schafen – den Zusammenhalt seiner 
Gemeinde als in Ewigkeit unverbrüchlich erklärt. 
 
Der Text des Johannes-Evangeliums: Kapitel 10, die Verse 27 bis 30. Die Worte 
Jesu: 
 
„Meine Schafe hören auf meine Stimme; ich kenne sie und sie folgen mir. Ich gebe 
ihnen ewiges Leben. Sie werden niemals zugrunde gehen und niemand wird sie 
meiner Hand entreißen. Mein Vater, der sie mir gab, ist größer als alle und niemand 
kann sie der Hand meines Vaters entreißen. Ich und der Vater sind eins.“ 
 
Wie ein Unternehmer, der seine Mitarbeiter beteiligt und für alle einen ausreichenden 
Lebensstandard schafft, so sorgt Gott für unser ewiges Heil. 
 
 


